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24. Das Leben in Tschechien 

GESCHICHTE 

Tschechische Länder gehen an die Tausend Jahre zurück. Die Geschichte Tschechiens war stets mit Europas 
Geschichte verbunden, und sie ist sehr anlassreich und ergibt viele interessante Erkenntnisse über das Leben der 
Gesellschaften im Verlauf der Jahrhunderte.  

In 1918, nach der Niederlage von Österreich-Ungarn, endeten mehrere Jahrhunderte habsburgischer Herrschaft, und 
die unabhängige Tschechoslowakei wurde geboren, die Tschechen und Slowaken in einem Staat vereinigte. In der 
Zwischenkriegszeit stellte die sog. „Erste Republik“ eine sich rapide entwickelnde Industriegesellschaft dar, die ein 
stabiles demokratisches System sowie ein pulsierendes kulturelles und intellektuelles Leben aufwies. Das Münchner 
Abkommen jedoch, das im Oktober 1938 unterzeichnet wurde, besiegelte das Schicksal der Tschechoslowakei und 
führte schließlich im März 1939 zur Okkupation durch Nazi-Deutschland. Nach dem Ende des 2. Weltkriegs verfiel die 
Tschechoslowakei in die Einflusssphäre der Sowjet Union. Ab 1948 kontrollierte die Kommunistische Partei vollständig 
die Staatsgewalt, was zu einer Vorherrschaft der Sowjet Union während den nächsten 40 Jahren führte. 

Die „Samtene Revolution“ fand im November 1989 statt. Das Adjektiv „samten“ drückt aus, dass sich der Wechsel ohne 
Blutvergießen vollzog. Am 17. November, nach den Ereignissen im benachbarten Ostdeutschland (die Berliner Mauer 
wurde niedergerissen), konfrontierte eine Studentendemonstration die Polizei im Prager Stadtzentrum. Weitere 
mächtigere Demonstrationen folgten mit Václav Havel an der Spitze, bis die Kommunistische Regierung schließlich am 
3. Dezember 1989 abdankte. Am 29. Dezember 1989 wurde Václav Havel zum Präsidenten gewählt. 

Die Aufteilung der Tschechischen und Slowakischen Föderalen Republik in die Tschechische Republik und die 
Slowakische Republik fand im Januar 1993 statt. Obwohl sich die Tschechen eine Trennung von der Slowakei nicht 
wünschten, unterschieden sich die wirtschaftlichen Umstände und Ziele der zwei sich rasch entwickelnden 
Marktwirtschaften wesentlich. 

Die Tschechische Republik beantragte in 1996 die EU-Mitgliedschaft an und begann Beitrittsverhandlungen im März 
1999. Am 16 April 2003 wurde das Beitrittsabkommen mit der Tschechischen Republik, Estland, Zypern, Lettland, 
Litauen, Ungarn, Malta, Polen, Slowenien und der Slowakei in Athen unterzeichnet. Am 1. Mai 2004 wurde die 
Tschechische Republik zu einem Vollmitglied der Europäischen Union. 
 
Quelle: BusinessInfo, 2017 

 

QUALITY OF LIFE INDEX 

Die Tschechische Republik figuriert auf Rang 19 von 61 Ländern auf dem internationalen Quality of life-Index und 
schneidet unter den Ländern von Osteuropa am besten ab. 
 
Quality of life-Index, 2016 

Rang Land Punkte 

1 Schweiz 9,83 

2 Österreich 9,71 

3 Norwegen 9,71 

4 Neuseeland 9,56 

… … … 

19 Tschechische Republik 8,20 

20 Japan 8,11 

24 Vereinigtes Königreich 7,92 

32 Slowakei 6,68 

43 Polen 5,36 

57 Ungarn 3,69 
Quelle: IMD World Competitiveness Yearbook 2017 
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WOHNEN 

Prag und alle größeren Städte der Tschechischen Republik verfügen über eine große Vielfalt an möblierten und nicht 
möblierten Mietwohnungen für im Ausland Angestellte und ihre Familien – von Appartements im Zentrum zu 
geräumigen Villen in gediegenen Vororten. Es gibt viele Immobilienagenturen, die „Relocation“-Dienstleistungen für 
eine Gebühr von ein bis zwei Monatsmieten anbieten. 

Die Verkaufs- und Mietpreise von Wohnungen können sich je nach Stadt, Lage, Größe und Qualität beträchtlich 
unterscheiden. Der durchschnittliche Kaufpreis pro m2 ist in Prag 1 550-2 000 €, in Brno 1 350-1 400 € und in Ostrava 
500-550 €. Die durchschnittliche Monatsmiete / Wohnung 60 m2 beträgt 700 € in Prag, 470 € in Brno und 330 € in 
Ostrava. Die Preise in den anderen Städten als in Prag oder Brno liegen tiefer (Quelle: RealityMix, 2017). 
 

GESUNDHEITSWESEN 

Das tschechische Gesundheitswesen orientiert sich im Wesentlichen an der europäischen Tradition, die auf öffentlichen 
Dienstleistungen baut und hauptsächlich aus öffentlichen Geldern finanziert wird. Tschechische Ärzte sind mindestens 
so gut, wie die in den westeuropäischen Ländern. Prag und andere Städte verfügen über eine große Vielfalt an 
öffentlichen und privaten Spitälern und Kliniken. Unter dem folgenden Link finden Die Zahl der privaten Spitäler und 
Kliniken wächst – im Folgenden ein paar Beispiele: Top Moravia Health Brno (www.tmhklinika.cz), Doctor Health Centre 
Prague (www.doctor-prague.cz), GHC Clinic Prague und Brno (www.ghc.cz) und Canadian Medical Care Prague 
(http://www.cmcpraha.cz/en-US).  
 

TRANSPORTWESEN 
Der Nahverkehr ist in Tschechien flächendeckend, effizient und im Vergleich zu Westeuropa vernünftig gepreist. Große 
Städte verfügen alle über tadellose Nahverkehrsnetze. 

Ausländer, die pro Jahr mehr als 185 Tage in der Tschechischen Republik verbringen, müssen sich einen 
tschechischen Fahrausweis besorgen, indem sie ihren Originalausweis der Behörde in ihrem Wohnsitz vorlegen. Die 
Frist für die Beantragung eines tschechischen Fahrausweises sind 90 Tage nach der Ausgabe eines Langzeitvisas.  
 

UNTERHALTUNG, KUNST UND ESSEN 

Prag und viele weitere Städte der Tschechischen Republik sind berühmt für ihr architektonisches Erbe (siehe z.B. das 
UNESCO-Weltkulturerbeverzeichnis unter whc.unesco.org/en/list, das 12 Orte in Tschechien enthält), ihre Museen, 
Theater, Kinos, Galerien, historische Gärten und Cafés. Es wird eine überwältigende Vielfalt an Kulturanlässen 
geboten, die sich durch alle Arten von Musikdarbietungen und eine exzellente Theatertradition auszeichnen. Eine große 
Zahl von ausländischen Kulturzentren, wie z.B. das British Council und das Goetheinstitut, bieten auch viele Anlässe 
und Dienstleistungen (siehe „Übrige Freizeitangebote“ unten) an. 

In Tschechien existiert ein reiches Angebot an ausländischen Publikationen, wie die Prager Zeitung, Prague Post, 
Prague Business Journal und The Prague Tribune. 

Tschechische Restaurants können jeden Geschmack zufrieden stellen. In größeren Städten sind alle Arten der 
internationalen Küche vertreten – vom renommierten traditionellen tschechischen Essen zu asiatischen Spezialitäten. 
Neben den berühmten tschechischen Wirtschaften (hospoda) – mit den berühmten tschechischen Biermarken, 
trumpfen die größeren Städte, und insbesondere Prag, mit einer Großzahl an Bars und Restaurants auf, die auf eine 
ausländische Kundschaft ausgerichtet sind – von irischen Pubs bis hin zu indischen Restaurants. Mehr Informationen 
finden Sie in Restaurant-Guides wie z.B. www.grand-restaurant.cz. 
 

EINKAUFEN 

Der Detailhandel in Prag und in allen größeren Städten erlebte im letzten Jahrzehnt eine Revolution und brachte eine 
Vielzahl an großen Einkaufszentren in den Städten und in ihrer Umgebung mit sich. Die hiesige Auffassung von 
Einkaufen und Kundendienst ist heute schon mit den westeuropäischen Ländern vergleichbar, und die großen 
internationalen Verkaufsketten (wie Billa, Tesco, Makro, IKEA, OBI, Bauhaus u.a.) und Boutique-Läden (wie H&M, 
Zara, C&A, Marks & Spencer, Promod, Next, Max Mara u.a.) findet man nun im Überfluss.  
 

http://www.tmhklinika.cz/
../Work%20Factsheets/Work-vsehochut/2017/Work%20Factsheets/Work-vsehochut/2015/Work%20Factsheets/veronika.zezulova.000/Local%20Settings/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/Work%20Factsheets/English/2008/leden_2008/www.doctor-prague.cz
http://www.ghc.cz/
http://www.cmcpraha.cz/en-US
../Work%20Factsheets/Work-vsehochut/2017/Work%20Factsheets/Work-vsehochut/2015/Work%20Factsheets/English/2011/FS%2024/whc.unesco.org/en/list
http://www.grand-restaurant.cz/
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SPORT 

Im Einklang mit ihrem Ruf einer sehr erfolgreichen Sportnation, bietet die Tschechische Republik eine Fülle von 
Sportmöglichkeiten an. Die beliebtesten Sportarten sind Eishockey, Fußball, Basketball, Tennis, Volleyball, 
Schwimmen und Tischtennis, wofür es zu Hauf Klubs und Stadien in allen Regionen im Land gibt. Darüber hinaus wird 
noch weiteren Sporten, wie Rudern, Kanufahren, Squash, Beach-Volleyball, Baseball, Gliding, Paragliding, 
Fallschirmspringen, Bungee Jumping, Go-Kart-Rennen, Paintball, Curling usw. gefrönt. Mehr Informationen finden Sie 
auf der Website der Tschechischen Sportvereinigung unter www.cstv.cz. 
 

GOLF 

Golf wächst schnell in Beliebtheit. Im ganzen Land verteilt gibt es 106 Klubs – 36-Loch-Plätze, 27-Loch-Plätze, 18-
Loch-Plätze, 9-Loch-Plätze, Indoor-Plätze, Driving Ranges und im Bau befindliche Golfplätze. Mehr Informationen 
finden Sie auf der Website der Tschechischen Golf-Föderation unter www.cgf.cz oder schauen Sie sich die interaktive 
Golfplatzkarte auf der Website von CzechInvest an. 
 

 
 
 

 
ÜBRIGE FREIZEITANGEBOTE 

Die meisten Botschaften unterhalten Klubs, Vereinigungen und sogar Bars für ihre Mitbürger und geben Ihnen auch 
gern Auskunft über familienorientierte Anlässe. In Prag und in anderen Städten gibt es viele internationalen 
Kulturinstitute, wie z.B. das Goetheinstitut Prag (www.goethe.de/ins/cz/pra), das British Council in Prag, Brno und 
Pilsen (www.britishcouncil.cz), das Österreichische Kulturinstitut Prag, das American Culture and Trade Center Prague, 
das Institut Français de Prague (www.ifp.cz), das Japanische Informations- und Kulturzentrum von Prag, das Istituto 
Italiano di Cultura Praga (www.iic-praga.cz), Instituto Cervantes Praha (praga.cervantes.es) usw. Die International 
Women’s Association of Prague (www.iwa-prague.com) ist ein äußerst beliebter Klub für tschechische und 
ausländische Frauen, die Kurse, internationale Aktivitäten, charitative und gesellschaftliche Anlässe und Kindergruppen 
aller Art organisiert. 

Mehr Informationen über das Leben in der Tschechischen Republik finden Sie auch auf der Website www.expats.cz. 
 

WETTER UND KLIMA 

Tschechien ist ein von Bergketten eingeschlossenes Land in gemäßigten Breiten der nördlichen Hemisphäre. Das 
Klima der Tschechischen Republik ist mild, weist aber lokale Schwankungen auf, die sich das ganze Jahr über 
bemerkbar machen.Das Klima variiert markant zwischen den verschiedenen Regionen – abhängig von der jeweiligen 
Höhenlage. Generell kann man sagen, dass mit einer höheren Meereshöhe die Durchschnittstemperaturen sinken und 
Regenfall häufiger ist. Aber es spielen noch weitere Faktoren eine Rolle – so beeinflussen zum Beispiel die Bergketten 
der Grenzregionen die Luftströmungen und den Regenfall im Inland stark. 

Die verschiedenen Höhenzyklen der Sonne im Laufe des Jahres bewirken die verschiedenen Jahreszeiten, die sich 
hauptsächlich durch unterschiedliche Temperaturen und unterschiedliche Maße an Regenfall auszeichnen. Wie alle 
gemäßigten nördlichen Breiten zeichnet sich auch der tschechische Jahresbeginn durch einen kalten Winter aus. 
Danach kommt ein Frühling, gefolgt von einem warmen Sommer und einem kühlen Herbst.  
 
 
 
 
 
 

Quelle: Europäische Golf-Vereinigung, 2017 

 

Quelle: Tschechische Golfföderation, 2017 

 

Land 
Golf-plätze 
(draußen) 

registrierte 
Spieler 

Tschechien 106 56 352 

Polen 39 4 021 

Ungarn 12 1 498 

Slowakei 22 7 644 

 

9- 9 18 18+
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http://www.cstv.cz/
http://www.cgf.cz/
http://www.goethe.de/ins/cz/pra/
http://www.britishcouncil.cz/
http://www.ifp.cz/
http://www.iic-praga.cz/
http://praga.cervantes.es/cz/default.shtm
http://www.iwa-prague.com/
http://www.expats.cz/
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AUSGEWÄHLTE SCHULEN 

INTERNATIONALE SCHULEN 

International School of Prague www.isp.cz Englisch Prag 

The English College www.englishcollege.cz Englisch Prag 

English International School of Prague www.eisp.cz Englisch Prag 

Riverside School www.riversideschool.cz Englisch Prag 

Prague British School (several branches) www.pbschool.cz Englisch Prag 

1st International School of Ostrava www.is-ostrava.cz   Englisch Ostrava 

1st International School of Brno www.isob.cz Englisch Brno 

International School in Olomouc www.ischool.cz Englisch Olomouc 

Deutsche Schule www.dsp-praha.cz Deutsch Prag 

Lycée Français de Prague www.lfp.cz Französisch Prag 

Secondary School at Russian Embassy www.ruschool.cz Russisch Prag 

Quelle: Nationale Agentur für europäische Bildungsprogramme, 2017 
Notiz: International anerkannte Schulen, die nicht im Netz der Tschechischen Schulen stehen, unterrichten nach ausländischen Regeln. 

 

AUSGEWÄHLTE SCHULEN UNTERICHTEN IN FREMDSPRACHEN  

Kindergärten 

Bumble Bee www.bumblebee.cz Englisch Prag 

Die Grundschule der deutsch-tschechischen 
Verständigung 

www.gtmskola.cz Deutsch Prag 

KIDS Company www.kidscompany-praha.eu 
Englisch / 
Deutsch 

Prag 

Grundstufe 

Bernard Bolzano Grundschule www.skolabolzano.cz/ Deutsch Tabor 

Park Lane International School www.parklane-is.com Englisch Prag 

School at the Japanese Embassy www.jschool.cz/ Japanisch Prag 

Thomas Mann Gymnasium www.gtmskola.cz/ Deutsch Prag 

Sekundärstufe    

The Prague British School www.pbschool.cz/ Englisch Prag 

Lycée Matyáš Lerch www.gml.cz/fr/index.htm Französisch Brno 

The English College www.englishcollege.cz/ Englisch Prag 

Lycée Pierre de Coubertin www.gymta.cz/informace/resume_fr.html Französisch Tabor 

Lycée Slave www.sgo.cz/ Französisch Olomouc 

Lycée Jan Neruda www.gjn.cz/ Französisch Prag 

Thomas Mann Gymnasium www.gtmskola.cz/ Deutsch Prag 

Quelle: Nationale Agentur für europäische Bildungsprogramme, 2017; CzechInvest, 2017 
Notiz: Schulen, die im Netz der Tschechischen Schulen stehen und unterrichten nach Tschechischen Regeln. 

 
Universitäten 
Es gibt über 40 Universitäten, öffentliche und private, die Studiengänge in Fremdsprachen (meist in Englisch) anbieten 
und gegenwärtig 10 akkreditierte Institutionen, die eine MBA-Bildung anbieten. Diese Studiengänge sind meist 
kostenpflichtig, aber es kann auch Ausnahmen geben (z.B. Sprachkurse als Teil eines Stipendiums). Das Institut für 
Sprach- und Vorbereitungsstudien (www.ujop.cz) bietet Tschechischkurse für Ausländer an und bereitet sie für ihr 
Studium in Tschechien vor. Ausländische Studenten können ein Stipendium nach internationalen bilateralen 
Abkommen über Bildungszusammenarbeit (angeboten vom tschechischen Ministerium für Bildung, Jugend und Sport) 
oder auch im Rahmen von ausländischer Entwicklungshilfe (die von der tschechischen Regierung angeboten wird) 
bekommen. Informationen über diese Stipendien bekommen Sie von tschechischen Botschaften und Konsulaten. Es 
gibt auch Hochschulen, die Stipendien gemäß bilateralen Universitätsabkommen oder für ausgezeichnete 
Studienergebnisse oder bei harten Bedingungen des Studenten anbieten. Europäische Studenten können eine Reihe 
von Austauschprogrammen (z.B. Erasmus, EEA/Norway Financial Mechanisms, Aktion, Ceepus) nutzen. Das 
Programm Erasmus Mundus bietet Stipendien auch für nichteuropäische Studenten an.  
Quelle: CzechInvest, 2017; Nationale Agentur für europäische Bildungsprogramme, 2017 

 

http://www.is-ostrava.cz/
http://www.dsp-praha.cz/
http://www.ruschool.cz/
http://www.ujop.cz/

